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Newsletter 2009 
 
Aktivitäten in Nepal 2009 
 
Erweiterung der Mahankali Higher Secondary School i n Nagarkot 
 
Die Schülerzahl steigt ständig und damit  auch der Raumbedarf der Schule. Nach Ab-
stimmung mit der örtlichen Schulleitung konnten mit Hilfe unseres Vereins mit dem Anbau 
von zwei weiteren Klassenräumen begonnen werden, so dass nun bald mehr Schüler die 
Schule besuchen können. 
 

  
 
 
Übernahme der Patenschaft für 14 Schulkinder 
 
Für 14 Kinder im Alter von 3 bis 16 Jahren hat unser Verein die Patenschaft vorläufig  
übernommen, nachdem  ihre Förderung durch eine englische Gruppe wegen Geldman-
gels eingestellt worden war. Ohne die Hilfe unseres Vereins hätten die Kinder die Schule 
verlassen müssen. Es wäre schön, wenn sich für diese Kinder Paten finden würden. 
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Bereitstellung von sauberem Trinkwasser 
 
An einem religiösen Feiertag zu Ehren Shivas ist es für die Menschen in Nagarkot als 
gläubige Hindus ein Anliegen, zu Fuß den mehrere Kilometer entfernt auf einem Berg lie-
genden Shiva-Tempel zu besuchen und dort von einem Priester ein „Tika“ (roter Punkt auf 
der Stirn) zu erhalten. Sauberes Trinkwasser ist überall in Nepal Mangelware, daher wur-
den auch mit Hilfe unseres Vereins zweitausend Liter sauberes Quellwasser in der Nähe 
des Tempels bereitgestellt und an die Menschen verteilt, die sich nach dem beschwerli-
chen Weg  kein Getränk kaufen können. 
 

   
 
 
 
Übernahme der Untersuchungs- und Behandlungskosten eines epilep-
siekranken Jungen 
 
Der Junge brach vor unseren Augen auf der Straße von hef-
tigen Krämpfen geschüttelt zusammen und wurde von der 
Ambulanz nach Kathmandu ins Krankenhaus gebracht, wo 
nach entsprechenden Untersuchungen Epilepsie festgestellt 
wurde. Für diesen Jungen, der einer niedrigen Kaste ange-
hört und dessen Eltern arm sind, war die Diagnose eine per-
sönliche Katastrophe, denn eine Krankenversicherung gibt 
es nicht.  
 
Ohne die Hilfe unseres Vereins hätte er sich mit dem Amulett vom Medizinmann begnü-
gen müssen, das war alles, was seine Eltern ihm geben konnten. Nun hat er nach dreijäh-
riger Behandlung gute Aussicht auf völlige Heilung und ein normales Leben. 
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Unser „Ziegen für Mütter“ – Projekt 
 
Auf Anregung des Dorfchefs des nahe gelegenen Ortes Deaupur wurde fünf bedürftigen 
Familien und hier speziell den Müttern jeweils eine weibliche Ziege gespendet. Die Tiere 
sind das Eigentum der Mütter, weil diese mit der Sorge um die Kinder oft allein gelassen 
sind. Die Ziegen dürfen nicht verkauft werden, sondern sollen der Grundstein für eine 
kleine Zucht sein. Das erste weibliche Jungtier ist an die Gemeinschaft zurück zu geben, 
damit es einer anderen bedürftigen Familie gespendet werden kann. Ziegen sind leicht zu 
halten und suchen sich ihr Futter selbst. Männliche Nachkommen können verkauft, die 
weiblichen zur Weiterzucht verwendet werden und so ein kleines Einkommen für die Fa-
milie sichern. 
 

   

 
 
 
Zukünftig geplante Aktivitäten: 
 

- Erweiterung des Ziegen-Projektes und eventuell Einführung des gleichen Prinzips 
mit Hühnern. 
 

- Renovierung der Mahankali Higher Secondary School in Eigenarbeit durch die 
Schulgemeinschaft, d.h. Bereitstellen nur der Materialien durch unseren Verein.  

 
- Beteiligung an den Kosten für so genannte „Entbindungskits“ und Ausbildung einer 

Hebamme, um die dort üblichen  Hausgeburten unter besseren hygienischen Ver-
hältnissen zu ermöglichen. Bisher sterben viele Frauen und Kinder bei der Geburt 
oder kurz danach an Infektionen. 

 
- Unterstützung beim Bau von Toiletten, ein „Luxus“, über den kaum eine Hütte ver-

fügt. 
 


